
Lateinschüler  des  Gymnasiums
erkunden per pedes das antike
Rom
Text  von  Melike  Karakilic,  Jahrgang  EF;  Fotos:  Matthias
Fahling

Im Rahmen des Lateinunterrichts reisten knapp 80 Schülerinnen
und  Schüler  des  Jahrgangs  EF  des  Städtischen  Gymnasiums
Bergkamen und sechs begleitende Lehrkräfte nach Rom.

Da die Schüler die letzte Lateinklausur und die Pruf̈ung zum
Latinum erwarteten, wurde diese Abschlussfahrt als Exkursion
geplant. Aufgeteilt in zwei Gruppen, die um einen Tag versetzt
reisten, ging es ab Düsseldorf per Flugzeug direkt nach Rom.
Anschließend wurden die Schülergruppen jeweils mit dem Bus zum
Camping  Village  Roma  im  Stadtbezirk  Aurelia  gefahren,  der
knapp  15  Zugminuten  von  der  römischen  Innenstadt  entfernt
liegt.

Nach dem Einchecken in den Bungalows am frühen Abend, durften
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die Jugendlichen sich in Ruhe umschauen und die Einkäufe für
den Abend und die nächsten Tage erledigen, da jeder Bungalow
selbst für die Verpflegung zuständig war.

Vor der Nachtruhe gab es, wie jeden Abend, eine Besprechung am
Lehrerbungalow, um Pläne und Programm des nächsten Tages zu
besprechen.

Die  Tage  darauf  erkundeten  die  Gymnasiasten  bei  schönstem
Sommerwetter  Rom.  Innerhalb  von  zwei  Tagen  wurden  –
größtenteils per pedes – das Colosseum, das Pantheon, der
Vatikan, die Caracalla-Therme, der Circus Maximus, das Forum
Romanum, das Kapitol, die Engelsburg und die spanische Treppe
von  den  Gruppen  besucht.  Für  das  entsprechende
Hintergrundwissen  zur  eindrucksvollen  römischen  Geschichte
sorgten die Bergkamener mit bestens recherchierten Referaten
selbst.

 Der von den Gruppen gemeinsam verbrachte Mittwoch begann mit
dem Besuch in Ostia Antica und beinhaltete eine zweistun̈dige
Fuḧrung durch die beeindruckenden Ausgrabungen der antiken
römischen Hafenstadt. An diesem Nachmittag gab es noch einen
Ausflug an die Mittelmeerkus̈te vor Ostia.

Der Donnerstag stand beiden Gruppen zur freien Verfug̈ung,
wobei  sich  ein  Teil  zum  Einkaufen  in  die  Innenstadt
verabschiedete  und  der  andere  den  Tag  am  Pool  des
Campingplatzes  verbrachte.  Ein  Teil  der  Schülerinnen  und
Schüler nutzte ein freiwilliges Angebot und besuchte eine der
beeindruckenden Katakomben Roms.

Am  letzten  Tag  mussten  morgens  die  Bungalows  geräumt  und
geputzt werden. Darauf folgte das Auschecken und die Rückreise
nach  Deutschland.  Die  Schülerinnen  und  Schüler  und  die
begleitende  Lehrkräfte  Herr  Heinze,  Herr  Hilligsberg,  Herr
Buchholz, Frau Koschnick, Frau Heiling und Herr Fahling waren
sich am Ende einig – die Exkursion nach Rom hat sich gelohnt.



 


